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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das  Volksblatt  gratuliert recht  herz l ich  z u m  
Gebur t s tag  u n d  wünsch t  wei te rh in  al les  G u t e  
u n d  Got tes  Segen .  

Heute Montag 
August .  G M E I N E R ,  Landstrasse  7.  Vaduz,  
z u m  85. Gebur t s tag  

Eugen  B U R G M E I E R ,  Gfisslc 19, Tr iesen,  
z u m  84. Gebur t s tag  

Theres ia  W A N G E R ,  Hei l igkreuz  54 .  Vaduz, 
z u m  81. Gebur t s tag  

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 1 8 - 8  Uhr 
Dr. M a r c o  Ospelt ,  Triesen 392  38  3 3  

L E S E R M E I N U N G  

Jetzt kann jeder 
auf Kennedy schiessen 
Da lese ich in e iner  Zei tung v o m  24.  N o ­
vember:  « . . .  kann j e d e r  a u f  J o h n  F. Kennedy  
schiessen».  I m  neuen  Videospiel  « J F K  Re-
loaded» sei e s  d a s  Ziel,  « innerhalb  von 10 
Sekunden  a u s  d e m  sechsten S tock  d e s  <Texas 
Schoo lbook  Depository> drei S c h ü s s e  a u f  d i e  
F igur  d e s  Präsidenten abzugeben .  J e  näher  
d e r  Schü tze  a n  d i e  historisch authent ischen 
E inschuss löcher  herankommt,  de s to  m e h r  
Punk te  gibt  e s  dafür. Querseh lager  - z u m  
Beispiel  e i ne  Kugel a u f  Juckie Kennedy  -
geben  A b z u g » .  

L i e b e  El tern,  d a s  w ä r e  doch  e in  schönes  
Weihnach t sgeschenk  für  Ihr  Kind.  S ie  m ü s ­
sen d a s  Spie l  n ich t  e inmal  se lbs t  besorgen ,  
geben  S i e  Ih rem Sohn  o d e r  Ih re r  Tochter  
d o c h  e i n f a c h  Ih re  K r e d i t k a r t e n n u m m e r ,  
d a n n  k a n n  e r  o d e r  sie d a s  Spiel  f ü r  10 Dol­
lar  v o m  Internet  herunter laden.  Vielleicht 
k o m m t  d a n n  j a  w i e d e r  e i n e  2 0 - k ö p f i g e .  
Schüle rgruppe  a u f  d i e  Idee, -das Spiel  in 
Wi rk l i chke i t  nachzusp ie len  - mög l i che r ­
w e i s e  v o m  D a c h  des  Kuns thauses  i n  Vaduz 
a u f  d ie  Aeules t rasse?  Wissen  S i e  übr igens ,  
w a s  a m  C o m p u t e r  in Ihrem K i n d e r z i m m e r  
s o  al les  a b g e h t  - o d e r  haben S i e  auch_keine 
A h n u n g ?  S o  o d e r  so,  Sic k ö n n e n  beruhigt  
se in ,  d e n n  f ü r  Gewal tprävent ion  ist j a  d i e  
Schu le  zus tändig .  D e r  Klassen lehrer  wird 
Ih rem Kind  d i e  Grundwer te  unse r e r  chr is t ­
l i c h - a b e n d l ä n d i s c h e n  G e s e l l s c h a f t  s c h o n  
beibr ingen.  U n d  d a n n  gibt e s  neue rd ings  j a  
a u c h  noch  d e n  Schulsozialarbei ter ,  d e r  lästi­
g e  Erz iehungsarbe i t  übe rn immt .  

Rend Steiner ,  Schaan  

Anmerkung der Redaktion 
Unter  d e r  Rubr ik  Lese rme inungen  veröffent­
l ichen w i r  Me inungen  unsere r  Lese r innen  
u n d  Leser.  Wir  bit ten Sie, d ie  m a x i m a l e  Län ­
g e  v o n  2 5 0 0  Ze ichen  (inkl. Leerze ichen)  
n icht  z u  überschreiten.  J e  f rüher  w i r  d ie  L e ­
serbr iefe  erhalten,  u m s o  e h e r  e r sche inen  d ie ­
se bereits  a m  Folgetag. Briefe d i e  u n s  nach 

. 18 U h r  erreichen, können  w i r  n icht  m e h r  a m  
Folge tag  veröffentlichen. Besten Dank .  Die  
Redak t ion  

ANZEior;  

P a n A l p i n a  S i c a v  
Alpina V 
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Von Spinnern zu Profis 
Der Verein Valünalopp feiert sein 30-jähriges Jubiläum 

Die Instandhaltung der Langlaufloipe in der Valüna kostet den Verein Valünalopp jedes Jahr rund 80 000 Franken. 

TRIESEN - In 3 0  Jahren schaff te  
e s  d e r  Verein Valünalopp, Steg 
a l s  einzigartiges Langiaufgebiet 
zu entdecken und zu fördern.  
Langläufer a u s  n a h  und fern fin­
den im Valiinatal b e s t e  Bedin­
g u n g e n  fü r  Hobby und Sport  vor. 
• Tamara Frommelt 

Gebhard  Nege le  ist schon  seit  2 0  
Jahren  Präs ident  d e s  Vereins Valü­
nalopp.  « F r ü h e r  w a r e n  d i e  L a n g ­
läufer  n o c h  Sp inner» ,  e rzähl t  e r  
von d e n  Anfängen .  «Das  waren  3 0  
b is  4 0  Leute ,  d ie  noch  selbst  g e ­
spurt haben .  Heute  haben  w i r  1000  

Seit 20 Jahren Präsident: Gebhard 
Negele. 

Leute  in d e r  Karte i ,  d ie  e inen  Bei­
trag zahlen,  un i  d i e  Lo ipe  z u  benut­
zen.»  Rund  8 0  0 0 0  Franken  wendet  
d e r  Verein j äh r l i ch  für Spu rmann­
schaf t  und  Lo ipenfahrzeuge  auf.  
D e r  A u f w a n d  lohnt  sieht: «Was  
Malbun  für d i e  Sk i fahrer  ist. ist 
Steg-Valüna fü r  d i e  Langläufer»,  s o  
Nege le  stolz. D a s  Mot to  d e s  Vereins 
ist, dass  die Begriffe Langlaufen  in 
Liechtenstein u n d  Valünalopp un­
t rennbar  zusammengehören .  Valü­
na lopp  leistet e ine  öffent l iche Auf ­
gabe  a u f  Vereinsbasis .  

«Bewegung pur« 
Was unterscheidet  e igent l ich das  

a lpine Skifahren v o m  Langläufen'. '  
«Die  Aus rüs tung  ist nicht zu ver­
gle ichen»,  sö~Negele.  D ie  Schuhe 
und S k i e r  se ien  g a n z  anders .  E s  ge ­
be  z u d e m  zwei  Sti larten,  d i e  klassi­
sche,  in d e r  m a n  sich «vorwärts  be­
wegt ,  ähnl ich w i e  Joggen ,  nur  auf 
Skiern»,  u n d  d i e  neue ,  «Skat ing» 
genannt ,  in d e r  m a n  d i e  Füsse  seit­
wärts  bewegt ,  « w i e  a u f  Inl ine-Ska-
tes.» Nege le  se lbs t  w a r  «nicht  mehr  
a u f  d e n  a lp inen  Skiern  seit  ich 16 
war.» Das  Langlai i fen hat  für ihn 
viele Vorteile: « E s  gibt  keinen Lift 
und  somi t  a u c h  ke ine  Wartezei ten . '  

E s  ist ein güns t iger  und s eh r  gesun­
d e r  Sport, e b e n  Bewegung  pur. Al­
le Muske ln  -werden beansprucht .»  
Negele  gefällt  e s  auch besonders ,  
dass  e s  n u r  wen ig  Menschen  gibt 
und  e r  in d e r  Natur  sein kann und 
d ie  schöne Landschaft  gemessen .»  
Der  Steg sei mit  seiner kleinen Hö-
henmeterdifferenz auch bei Rent­
nerpaaren s eh r  beliebt. A u c h  Fami­
lien k o m m e n  viele. : 

bevorzugte Valüna 
Während im Malbun die Skilifte 

u m  16 Uhr  abstellen, können  Lang­
läufer noch nach Feierabend b is  
21.15 Uhr  d ie  beleuchtete Nachtloi­
p e  aufsuchen.  U n d  das  schon seil 
Mit te  Monat .  Negele:  «In Davos  
hat e s  bis je tz t  beispielsweise noch 
nicht geschnei t .»  Das  erklärt, wes­
ha lb  e twa  e in  Drittel d e r  Langläufer  
in der  Kartei aus  der  Schwe iz  k o m -
mcn. Das  Valiinatal sei s eh r  schat­
tig, die Sonne  scheine nicht vor  
10.30 Uhr. «Wi r  hatten in d e r  ver­
gangenen  Saison  gesamtschwe ize ­
risch a m  meis ten  gespur te  Tage.» 
N u r  d e r  Föhn  kann d e r  Schnee-
pracht  zu  Le ibe  rücken.  

D e r  Verein hat  abe r  noch  andere  
Probleme als  d e n  Föhn: D a s  Gebiet  

ist auch Iiir Spaz ie rgänger  interes­
sant. Abe r  mi t  drei Metern  ist d ie  
S p u r  zu e n g  rfiir Fussgän£er  und 
Langläufer.  « D i e  Fussgünger  m a ­
chen  sie kaputt.  Verbotstafeln wa ­
ren nicht  machbar .  W i r  versuchen,  
d a s  Prob lem s o  z u  lösen,  d a s s  beide  
a n e i n a n d e r  v o r b e i k o m m e n » ,  e r ­
klärt Negele .  

F ü r  e i n e n  ande ren  d a u e r n d e n  
Konflikt sorg t  d i e  Tatsache, dass  
d ie  Loipen U n d  auch  d ie  Parkplätze 
sich zu  e i n e m  grossen Teil  a u f  Pri­
va tboden bef inden.  A u c h  h ie r  wird 
nach e inem Weg  gesucht ,  s ich zu 
einigen.  

Wichtig: Genaue Beschilderung. 

Dieser Container dient als Umkleidekabine, Treffpunkt, Teeküche und vor 
allem als Treffpunkt der Langlauffreaks. 
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